„Da back mir doch einer nen Storch!“
Bericht vom Sommerfest 2005 der Michaelsgemeinde
Die Michaelskirchengemeinde hat aus der Not eine Tugend gemacht. Weil das alljährliche Turmfest bei der Michaelskirche dem gleichzeitig stattfindenden Landeskinderturnfest weichen musste, hat sie am Sonntag, 17. Juli ein Ersatzprogramm beim Jakob-Andreä-Haus veranstaltet. Kurz vor halb vier herrschte im großen Saal des Andreähauses Aufregung und Geschäftigkeit wie in einem Bienenstock. Dann der Einzug der kleinen Akteurinnen und Akteure. Das von Adelheid Rößler liebevoll einstudierte Kindersingspiel „Kalif Storch“ zog junge und ältere Zuhörer in seinen Bann. Die Spiel- und Singfreude der kleinen Sängerinnen und Schauspieler übertrug sich im Nu auf’s Publikum.
Im Anschluss nutzten viele die Gelegenheit, es sich beim Sommerfest rund um’s Jakob-Andreä-Haus gut gehen zu lassen. Die Pfadfinder fertigten duftende Waffeln. Konditor Hans Huiss entwickelte passend zum Singspiel eine neue, süße Spezialität: Seine gebackenen Störche gingen weg wie warme Semmeln. Über allem lachte an diesem herrlichen Sommernachtmittag ein wolkenloser Himmel.
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